
Tafelapfel, Wirtschaftsapfel, Mostapfel

Roter Eiserapfel
Synonyme: Bamberger, Brasilien-Apfel, Drei Jahre dauernder Apfel, Kohlapfel, Moracken, Paradiesapfel, Roter Eiserer, 
Roter kalvillartiger Süßapfel, Roter Krieger, Schornsteinfeger, Zigeuner und viele mehr / Verbreitung: Europa, im 
Mostviertel häufig, überwiegend alte Bäume, wird kaum noch nachgepflanzt, für Hochlagen geeignet

Literatur: (2), (3), (7), (24), (26), (27), (31), (32), (33), (34), (38), (39), (42), (45), (47)

Sortenalter
sehr alte Sorte

Herkunft
unbekannt, Zufallssämling, sehr 
alte, vermutlich schon im 16. 
Jahrhundert bekannte Sorte

Bes. Erkennungsmerkmale 
runde, dunkelrote, harte Frucht mit 
großen, hell umhoften Lentizellen, 
späte Reife, grobzelliges Fleisch, 
bläuliche Bereifung, hartes, süßes 
Fruchtfleisch

Erntereife 
November

Haltbarkeit 
lang

Verwendung 
Frischverzehr, Kochen, Dörren, 
Most, Saft

Roter Eiserapfel
FRUCHT:

Fruchtgröße: mittel
Form: kugelig, kugelig-kegelförmig, 
mittelbauchig; Querschnitt rundlich, 
ungleichhälftig
Schale: Oberfläche rau; Grundfarbe 
gelb; Deckfarbe dunkelrot, braun, 
vollständig gefärbt, flächig; 
Schalenpunkte groß, viele, 
sternförmig; groß hell umhoft, sehr 
markant; Bereifung bläulich; teilweise 
berostet, fleckig, strahlenförmig um 
den Stiel, Rostfiguren
Kelch: geschlossen, Kelchblätter 
mittellang, verwachsen; Kelchgrube 
flach, eng, Relief faltig, Rand rippig; 
Kelchhöhle trichterförmig, Sitz der 
Staubfäden oberhalb der Mitte, 
Kelchröhre vorhanden
Stiel: holzig, kurz, mittellang, 
mitteldick, gerade
Äußere Besonderheiten: große 
Lentizellen

Kerngehäuse: mittelständig, 
Kernfächer bogenförmig, 
Ausblühungen mittel, Fruchtachse 
hohl, zu den Fächern geschlossen; 
Gefäßbündellinie kugelförmig, mittig
Fruchtfleisch: weiß, gelblichweiß, 
grobzellig, mürbe; Geschmack süß, 
ausgewogen, gering gewürzt; trocken

BAUM:

Wuchsform: flachkugelig
Blühbeginn: spät
Ertrag: mittel
Alternanz: alternierend
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